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Mitteilungen aus dem Kreise der Akademie

In seiner Sitzung vom 13. Februar 1954 ernannte der Senat der Akademie die Herren
Prof. Dr. /f. poh Murait, Bern, Prof. Or. Luigi Condonili, Korn, und Prof. Dr. Pasteur
Vallery-Hadot, Puri», zu Ehrenmitgliedern.

Herr Prof. Dr. A. Mario Dogliotti, der Leiter der chirurgischen Universitätsklinik
in Turin, hielt anläßlich der unter dem gleichen Datum abgehaltenen wissenschaftlichen
Sitzung einen vielbeachteten Vortrag über «Le traitement chirurgical des sténoses

bénignes ile rhépnt-n-cholédoqueu.
Die Herren Prof. Dr. \ Demole und Prof. Dr. (». Töndury «ind vom Vorstand der

Akademie als Delegierte in die Schweizerische Gemeinschaft für den Hochschul- und
Forschungsftlm bestimmt worden. Sie vertraten die -Akademie an der Gründungssitzung
vom 9. Januar 1934. Herr Prof. Dr. R. Geigy wurde anläßlich dieser Sitzung zum
Präsidenten und Herr Prof. Demote zum Vizepräsidenten der Gesellschaft gewählt.

Herr Prof. Demoie vertrat die Akademie unti deren Fluorkommission auch in
Konstanz anläßlich der Gründungssitzung der Europäischen Gesellschaft zum Studium des
Fluors.

Unser Präsident, Herr Prof. Dr. ,/.-L. Nicod t Lausanne, nahm am 20. Februar
dieses Jahres als Vertreter der Akademie an der Sitzung der Kommission zum Studium
der mit dem Übertritt der Gymnasiasten an die Universität zusammenhängenden
Probleme und am 24. März an einer Sitzung der «Beratenden Kommission zur
Bekämpfung der Rindertuberkulöse)) teil.

Der Bundesrat wählte in seiner Sitzung vom 9. März Herrn Prof. Dr. A, Gigon zum
persönlichen M il »Med der [Nationalen Schweizerischen t neseokom mission.

Am 18, Mai sprachen die Herren Prof. Anw/. Lausanne, und Prof. Fischer, Zürich,
als Gäste der Jugoslawischen Akademie der Wissenschaften und der schonen Künste
in Zagreb über folgende Themen:

Prof. Nicod über Quelques remarques sur les inélaiiûmcs»,
Prof. Fischer über Moderne Methoden und Probleme der Pharmakologie".
Unser Ehrenmitglied. Herr Prof. Dr. med.. Dr. med. vet.. Dr. phil. K. F. Meyer,

Professor für Bakteriologie und Epidemiologie an der I uiversity of California» und
Direktor der > George \\ illiams Hooper Foundation for Medical Research» in San Francisco,

feierte am 19. Mai auf der Durchreise in Zürich seinen TU. Geburtstag.
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